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28. Jahrgang - Nr. 10/2017 vom 3. November 2017

Diese Frage warf ein Planer bei der 
sehr gut besuchten öffentlichen Prä-
sentation der Gestaltungsentwürfe für 
unsere Insel auf! 
Drei LandschaftsplanerInnen haben 
sehr viele Hinweise, Erfordernisse, 
Wünsche und Emotionen in den letz-
ten Wochen aufgenommen und sich 
Gedanken gemacht, wie wir unser „In-
selpotential“ neu definieren können,  
ohne Bewährtes zu vernachlässigen. 
Was dabei herauskam, konnte sich 
sehen lassen! Nach der Präsentation 
der Entwürfe durch die Planer selbst 
erschloss sich manch Detail noch lo-
gischer. Um es vorwegzunehmen:  Je-
der Entwurf hatte seinen Charme! Es 
wurde bei zwei Entwürfen die frühere 
Hofsituation aufgenommen, ein Ent-
wurf hat die Insel „umgeräumt“. Einig 
waren sich alle drei Büros, dass der 

„Wer hat schon eine Insel in der Stadt?“

Anbau an das Museum weichen sollte, 
um Blickbeziehungen zu unserem 
Schlößchen und zum Festen Haus her-
zustellen. Einfallsreich und anziehend 
sind auch so manche kleine Details, 
die sich in den Planungen wiederfan-
den. Da ist zum Beispiel ein Floß, das 
Insel und Park verbindet, da sind Stege 
ins Wasser gebaut, da gibt es Blumen 
und Verweilzonen, Spielgeräte und 
vieles mehr….
Die in einer Variante vorgeschlagene 
Brückenverbindung zwischen Auer-
bacher Straße und Schloßinsel hat 
die Gemüter der Anwesenden nicht 
unberührt gelassen. Eine Brücke, die 
Älteren kürzere Wege, Kindern und Ju-
gendlichen Spannung und im Ernstfall 
einen Notweg bieten soll!
Die Arbeitsgruppe hat nach öffent-
licher Anhörung und Diskussion mit 

den Bürgerinnen und Bürgern noch 
mehrere Stunden nach der Veranstal-
tung getagt. Dem Stadtrat wird nun ein 
Vorschlag  unterbreitet, der noch mit 
dem Landesdenkmalamt abzustimmen 
ist. Danach kann der Beschluss gefasst 
werden und wir können in die Um-
setzung gehen. Diese wird uns sicher 
noch einige Jahre beschäftigen!
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön, an alle, die sich in diesen Pro-
zess eingebracht und ihre wertvolle 
Zeit geopfert haben! Zukünftige Gene-
rationen werden es Ihnen danken!
Die Entwürfe der drei Planungsbüros 
können Sie sich, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, auf unserer Homepage an-
schauen unter www.rodewisch.de/Bau-
en/Wohnen  Gestaltung Schloßinsel.

Ihre Kerstin Schöniger  

Sehr gut besucht war die Präsentationsveranstaltung am 24. Oktober im Ratskellersaal

Das Areal der Schloßinsel wird sich in den nächsten Jahren deutlich verändern

Anzeige Anzeige
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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
November 2017

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 
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. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

Veranstaltungen 
im Ratskellersaal
Samstag, 4. November, 19.00 Uhr 
Herbstball

Freitag, 17. November, 19.30 Uhr 
„FeinKOST“ - Kabarettabend mit 
Uwe Steimle (ausverkauft!)

Samstag, 25. November, 19.00 Uhr 
„Bock auf Rock? - Rock mit Bock!“
Neues von Rainer Zufall und Naket 
feet Music 
Die Band Rainer Zufall präsentiert 
ihr neues Rockmusical. Sie werden 
mitgenommen auf eine Zeitreise 
der nationalen und internationalen 
Rockgeschichte zwischen 1965 und 
dem Mauerfall. Rainer Zufall spielt 
ein kurzweiliges und unterhaltsames 
Musikprogramm vom Auf und Ab ei-
ner Rockband unserer Region.

Öffentliche Vorführungen 
im November 2017 im 
Planetarium:
Mittwoch, 01.11. 14.30 Uhr  
Familienvorführung (ab 8 Jahre)
Fantastisches Weltall

Freitag, 03.11. 19.00 Uhr  
Familienvorführung (ab 8 Jahre)
Die Wunderwelt der Teleskope
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 04.11. 17.00 Uhr
Extra-Zeit (ab 10 Jahre)
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des 
Nordens

Sonntag, 05.11. 10.30 Uhr   
Kindervorführung (ab 5 Jahre)
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Familienvorführung 
(ab 8 Jahre)
Fantastisches Weltall

Mittwoch, 08.11. 14.30 Uhr  
Extra-Zeit (ab 10 Jahre)
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des 
Nordens

Freitag, 10.11. 19.00 Uhr  
Astro-Spezial (ab 12 Jahre) ISS
20.00 Uhr  Öffentliche Beobachtung

Samstag, 11.11. 17.00 Uhr	
Extra-Zeit (ab 8 Jahre)
Das Geheimnis der Bäume

Sonntag, 12.11. 10.30 Uhr   
Kindervorführung (ab 5 Jahre)
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr Familienvorführung 
(ab 8 Jahre)
Blickpunkt Mond

Mittwoch, 15.11. 14.30 Uhr    
Familienvorführung (ab 8 Jahre)
Fantastisches Weltall

02.11.	 Manfred Müller	 70
07.11.	E rika Röder	 80
10.11.	 Klaus Heide	 70
10.11.	 Klaus-Peter Pucklitzsch	 75
11.11.	I ngeburg Kotzur	 90
12.11.	W olfgang Wuschek	 70
14.11.	 Karlheinz Hendel	 80
17.11.	T heo Leonhardt	 80
19.11.	 Manfred Dittler	 75
19.11.	G isela Schott	 70
22.11.	S onja Scheffler	 80
22.11.	 Peter Wach	 70
27.11.	E ditha Schramm	 70
28.11.	B ernd Seidel	 70
29.11.	C hrista Findeisen	 80
30.11.	E rna Streichsbier	 90

Röthenbach	
02.11.	S igrid Zöphel	 80	
25.11.	E rich Wilhelm	 70

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 17.11.2017 dem Ehepaar Lothar und 
Regina Böse

sowie am 25.11.2017 dem Ehepaar 
Harald und Rut Mausolf,

beide Paare wohnhaft in Rodewisch.

Freitag, 17.11. 19.00 Uhr    
Sondervortrag: Great American 
Eclipse - Eine Reise zu den Natur-
wundern im Nordwesten der USA 
(Kartenvorverkauf in Sternwarte und 
Stadtverwaltung, Einwohnermeldeamt, 
Eintritt: 8 E incl. Imbiss)

Samstag, 18.11. 17.00 Uhr    
Extra-Zeit: (ab 8 Jahre) 
Da draußen

Sonntag, 19.11. 10.30 Uhr    
Kindervorführung (ab 5 Jahre)
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Familienvorführung 
(ab 8 Jahre)
Fantastisches Weltall

Freitag, 24.11. 19.00 Uhr     
Astro-Spezial: (ab 12 Jahre) 
Dunkle Materie
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 25.10. 17.00 Uhr     
Extra-Zeit: (ab 10 Jahre)
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des 
Nordens

Sonntag, 26.11. 10.30 Uhr     
Kindervorführung (ab 5 Jahre)
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Familienvorführung 
(ab 8 Jahre)
Blickpunkt Mond

Mittwoch, 29.11. 14.30 Uhr	
Familienvorführung (ab 8 Jahre)	
Der Stern von Bethlehem

Mi tango querido - che Tango che
Konzert für Akkordeon und Klavier mit Bettina und Wolfram Born
Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr, Schlößchen Rodewisch

Termin für die 
Schadstoffentsorgung 
in Röthenbach
07.11.2017, 13.00-13.30 Uhr, 
Bürgerhaus

Veranstaltungen in der  
Göltzschtalhalle
Handball, Sonntag, 05.11. 
15.45 Uhr Rodewischer Handball-
wölfe - HC Glauchau/Meerane III

Leichtathletik, Samstag, 11.11.
10.00 Uhr Hallensportfest der VSG 
Fußball, Samst., 18.11./Sonntag, 19.11.
9.00 Uhr Jugend-Turniere

Gewichtheben, Deutsche Mei-
sterschaften für Länderauswahl-
mannschaften der Schüler und 
Deutsche Vereinsmannschaftsmei-
sterschaften der Schüler
Freitag, 24.11., 14.00 Uhr Eröffnung, 
15.00 Uhr Wettkampfbeginn
Samstag, 25.11., Wettkampf (Fortsetzung)

Handball, Sonntag 26.11.
13.45 Uhr, Rodewischer Handball-
wölfe II - HV 90 Klingenthal
15.45 Uhr, Rodewischer Handball-
wölfe - MSG Freiberg/Weißenborn

Wie ungeheuer spannend der argentinische Tango auch als Konzert sein 
kann, zeigen auf höchst charmante Art und Weise Bettina Born und Wolf-
ram Born. In einem leidenschaftlichen Zwiegespräch von Akkordeon und 
Piano spannen sie den Bogen vom traditionellen argentinischen Tango bis 
zur großen Dramatik der unvergesslichen Kompositionen des genialen Astor 
Piazzolla. Das Publikum wird mitgerissen im Strudel der Seelenlandschaften 
des Tango.
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Auf Grund erheblicher Erweiterung 
der Arbeiten für die Medienträger, die 
erst im Zuge der Baumaßnahme sicht-
bar und erforderlich wurden, wird die 
Baumaßnahme nun in 2 Jahresschei-
ben unterteilt. 2017 soll die Fertigstel-
lung zwischen dem Anger und dem 
Kreuzungsbereich mit der Otto-Pfeifer-
Straße erfolgen. 2018 wird dann der 
Bau ab dieser Kreuzung bis zum Ende 

Information zum Ausbau der Burgstraße

Im April 2017 war Baustart für die Hochwasserbaumaßnahme an der Göltzsch 
im Bereich der Uferstraße in Rodewisch. Nach sieben Monaten Bauzeit kann 
sich der Baufortschritt sehen lassen.

    

Stützwand mit Matrizenschalung                     Vorbereitungen für den Einbau der Behelfs-	
			                   brücke

Die Stützwände der Ufermauern an der Uferstraße wurden zu fast 80 Prozent 
fertiggestellt. Mittels einer Matrizenschalung konnte eine ansprechende Na-
tursteinoptik der Stützwände hergestellt werden.
Im Bereich der Fußgängerbrücke stadteinwärts wurden die Gräben auf der 
Uferstraße verfüllt. Die Fertigstellung Ufermauer Richtung Kreisverkehr er-
folgt bis Ende November. 
Geplant ist, die Maurerkappe noch 2017 auf die Ufermauer zu betonieren. 
Die Fertigstellung der neuen Brücke, der Geländer, Straßenbeleuchtung und 
die Wiederherstellung der Uferstraße erfolgt 2018.
Im November wird eine Behelfsbrücke an der Bäckerei Seidel errichtet, um 
die alte Brücke demontieren zu können. Ein Ersatzparkplatz steht zur Ver-
fügung, sodass der Bäckereibetrieb beim Bau der neuen Fußgängerbrücke 
nicht beeinträchtigt wird.
Nun laufen die Vorbereitungsarbeiten für die Errichtung der Stützmauer an 
der Lengenfelder Straße. Die Bohranker für die Vorblendung der neuen Ufer-
mauer sind bereits eingesetzt. 
Trotz einiger Schwierigkeiten mit anstehendem Felsen, nicht geplanter Um-
verlegungen von Versorgungsleitungen und einigen Starkregentagen sind die 
Mitarbeiter der ARGE - Arbeitsgemeinschaft VSTR und HTR  im Zeitplan. 
Der Baufortschritt bei den Arbeiten an der Bachsohle kann sich sehen lassen. 
Hier beteiligt sich die Landestalsperrenverwaltung an den Kosten.
Wir danken allen Anwohnern der Uferstraße für ihr Verständnis und ihre 
Geduld und hoffen, dass die weiteren Arbeiten ohne Beeinträchtigungen 
verlaufen und die Uferstraße planmäßig wieder freigegeben werden kann.

Hochwasserbaumaßnahme 
Göltzsch/Uferstraße Rodewisch

Raphael Friedrich von der TSG Rode-
wisch erkämpfte bei den Junioren-
Europameisterschaften im Gewichthe-
ben in Pristina (Kosovo) Ende Oktober 
2 Medaillen. Mit 162 kg im Stoßen 
und 294 kg im Zweikampf holte der 
erst 16-jährige Heber in der U17 (bis 
85 kg) sensationell zwei Mal Bronze. 
132 kg im Reißen vervollständigen 
das Top-Ergebnis, das gleichzeitig drei 
persönliche Bestmarken und drei Sach-
senrekorde bedeutet. Einst von Regio-
naltrainer Arne Hartenberger entdeckt 
und gefördert, trainiert Raphael Fried-
rich seit zwei Jahren am Bundesstütz-
punkt in Chemnitz bei Peter Hruby. Bis 
zu acht Trainingseinheiten pro Woche 
absolviert der junge Athlet, verrät er 

Raphael Friedrich erkämpft EM-Bronze im 
Gewichtheben

im Gespräch mit Bürgermeisterin Ker-
stin Schöniger, die den 16-Jährigen im 
Vereinsgebäude der TSG traf und zu 
seinem Erfolg gratulierte. Stolz auf die 
EM-Medaillen ist auch Vereinspräsi-
dent Ralf Brauner, denn „Rafi“ ist der 
erste Sportler in der Vereinsgeschichte, 
der bei einer Junioren-EM auf dem 
Treppchen stand. Raphael Friedrich 
startet demnächst bei den Deutschen 
Schülermeisterschaften in der hei-
mischen Göltzschtalhalle (24./25.11.) 
und gehört auch zum Bundesligakader 
des Athletenteams Vogtland.
Im nächsten Jahr will er wieder bei der 
EM starten, dann ist vielleicht sogar 
„Gold“ drin.
Wir würden es ihm wünschen!

Raphael Friedrich in Pristina bei seinem gültigen Versuch von 160 kg im Stoßen 
(Foto: Gerd Friedrich)

Bürgermeisterin Kerstin Schöniger und Vereinspräsident Ralf Brauner gratulieren dem jun-
gen Heber zu seinem Erfolg (Foto: Lothar Jahn)   

Das Projekt „Um-
rüstung der Stra-
ßenbeleuchtung auf 
LED Technik“ an der 
Treuener Straße im 
Bereich der Rand-
siedlung“ wurde mit 
Unterstützung der 
enviaM umgesetzt. 
Mit der Umsetzung 
dieser Maßnahme wird 
der Stromverbrauch 
für diese Anlage um 
ca. 85 % des bishe-
rigen Jahresverbrauchs 
gesenkt. Die Stadt 
Rodewisch bedankt 
sich herzlich bei enviaM 
für die Unterstützung.

der Bebauung wie ursprünglich geplant, 
weitergeführt. Der Baubeginn 2018 wird 
den Anliegern rechtzeitig mitgeteilt. 
Über die Wintersaison soll der kom-
plette Straßenzug befahrbar sein. Wir 
hoffen auf das Verständnis der Anlieger 
für diese Änderung des Bauablaufs. Für 
Rückfragen können Sie sich an Frau 
Schwalbe, Telefon 03744/368131, in der 
Stadtverwaltung wenden.



 Amtsblatt der Stadt Rodewisch - Rodewischer Anzeigenblatt4   03/11/2017   

E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Einen Wandertag ins sächsische Vogt-
land organisierte Physiklehrer Günther 
Janotta für die beiden überwiegend 
naturwissenschaftlich orientierten 
Klassen 8a und 8d des Gerolzhöfer 
Gymnasiums. Hauptziel der Fahrt, bei 
der auch Lehrerin Gabriele Stern mit 
von der Partie war, war die Gerolzhö-
fer Partnerstadt Rodewisch im Vogt-
land, wo die unterfränkischen Gäste 
im Rathaus herzlich empfangen wur-
den. Die Stadt Gerolzhofen hatte das 
Unternehmen mit einem Zuschuss un-
terstützt. Nach dem Betrachten eines 
Filmes über 25 Jahre gelebte Partner-
schaft der beiden Städte Gerolzhofen 
und Rodewisch führte Lothar Jahn, ein 
langjähriger Mitarbeiter der Stadtver-
waltung von Rodewisch, die Schüler 
durch die Stadt. In der auf das Jahr 
1240 zurückgehenden Petri-Kirche be-
kamen die Schülerinnen und Schüler 
sogar ein kleines Orgelkonzert zu hö-
ren. Das Renaissance-Schlösschen auf 
der Schlossinsel bildet seit den späten 
dreißiger Jahren des vorherigen Jahr-
hunderts das kulturelle Zentrum der 
kleinen Stadt mit ihren etwa 6500 Ein-
wohnern. Zu DDR-Zeiten wurde es zu 
Hochzeitsfeiern, Festveranstaltungen, 
Konzerten und auch zu Parteiver-
sammlungen benutzt. In dem nach der 
Wende generalsanierten Festsaal mit 
der schön verzierten Kassetten-Decke 
finden auch heute noch zahlreiche 
kulturelle Ereignisse statt. Nach einer 
kurzen Stärkung am Schlösschen be-
suchte die Schülergruppe das Planeta-
rium, wo Rodewischs Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger die Mädchen und 
Jungen persönlich begrüßte, bevor 
Wolfgang Senner (Foto) den Schülern 
den Sternenhimmel und zahlreiche 
Sternen-Konstellationen erklärte. Ei-
nen kurzen Blick konnten dann alle 
noch in die Sternwarte werfen. Über 
die ISS, die internationale Raumstation 
im All, bekamen die beiden Klassen 
im Museum für die deutsche Raum-
fahrt in Morgenröthe-Rautenkranz 

Schüler besuchen Gerolzhofens Partnerstadt Rodewisch
(Zeitungsbericht aus der „Mainpost“ Gerolzhofen) 

viele ergänzende Informationen. Ein 
30-minütiger Film zeigte in beeindru-
ckender Weise die langen Monate der 
Vorbereitungen und Tests, denen sich 
Bewerber für einen Aufenthalt auf der 
ISS zu unterziehen haben, und vom 
Alltagsleben in dem 60 Meter langen 
und rund vier Meter breiten Wohn-und 
Arbeitskomplex der Raumstation, der 
sich in Module mit unterschiedlichen 
Funktionen und Länderzugehörig-
keiten unterteilt. Im Kleinen konnten 
die Schülerinnen und Schüler einen 
Teil der Räumlichkeiten im MIR-Simu-
lator live erleben. Dort konnten sie sich 
auch die Benutzung einer Toilette im 

schwerelosen Raum erklären lassen. 
Für einen scheinbar schwerelosen Spa-
ziergang im Weltall bedarf es eines 160 
kg schweren Anzugs und einer guten 
Sicherung, um nicht einfach davonzu-
fliegen. In weniger rasantem Tempo 
als die ISS und gut geerdet, aber be-
reichert um zahlreiche Informationen 
und schöne Eindrücke begab sich die 
Reisegruppe am späten Nachmittag 
auf den Heimweg.

Text u. Foto: Gabriele Stern

Quelle: http://www.mainpost.de/regional/
schweinfurt/ISS-Physiklehrer-Raumstationen-
Wandertage;art769,9771378 © Main-Post 2017 
bearbeitet von Michael Mahr

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 09.10.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/39/2017 
Der Technische Ausschuss beschließt 
die Erteilung des gemeindlichen Einver-
nehmens gem. § 36 BauGB nach § 34 
BauGB für das zu errichtende Eigenheim 
auf dem Flurstück 16/2 der Gemarkung 
Röthenbach.  

Beschluss-Nr. TA/40/2017 
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Bebauungsplanentwurf „Mischge-
biet Am Bahnhof“ der Gemeinde Ellefeld, 
Stand 07/2017, zuzustimmen.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 09.10.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/22/2017 
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die 
Einzelspende für die Stadt Rodewisch in 
Höhe von 300,- E anzunehmen.

Beschluss-Nr. VA/23/2017 
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die 
Einzelspende für die Stadt Rodewisch in 
Höhe von 200,- E anzunehmen.

Beschluss-Nr. VA/24/2017 
Der Verwaltungsausschuss beschließt 
den Ankauf einer gebrauchten Kehrma-
schine vom Typ Bucher-Schörling CC 
5000, Baujahr 2008. Die Finanzierung er-
folgt durch Mittelumverteilung innerhalb 
des Budgets Bauhof.

Beschluss-Nr. VA/25/2017 
Der Verwaltungsausschuss befürwortet 
die Bewerbung des Pestalozzigymna-
siums im Rahmen des Modellprojekts 
„Schulverwaltungsassistenz (SVA)“ und 
bevollmächtigt die Bürgermeisterin zur 
Unterzeichnung eines Empfehlungs-
schreibens.

Beschluss-Nr. VA/26/2017 
Der Verwaltungsausschuss stimmt der 
Finanzierung der Befestigung der Neben-
wege zur Kirche an der Plohner Straße in 
Röthenbach aus folgenden Haushaltstel-
len zu: Budget Feuerwehr  (Dienst- und 
Schutzbekleidung), Budget Bauhof (Ein-
nahme Verkauf Schleusenwagen, Be-
schaffung Streusalz)                                

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 26.10.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/56/2017
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch stimmt 
den überplanmäßigen Auszahlungen bei 
dem Produktsachkonto 12.6.0.01/061200; 
Maßn. Nr. 126101/01001 für den Erwerb 
eines Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeuges, HLF 20, zu.
Die Deckung soll vorerst über die vor-
handene Liquiditätsreserve erfolgen und 
ist im Haushalt 2018 über die investive 
Schlüsselzuweisung abzusichern.

Beschluss-Nr. SR/57/2017
Der Stadtrat beschließt, das LOS 1 Fahr-
gestell und feuerwehrtechnischer Aufbau 
des Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges 
HLF20 an die Firma EMPL Fahrzeugwerk 
GmbH, 06895 Zahna-Elster zu vergeben.

Beschluss-Nr. SR/58/2017
Der Stadtrat beschließt, das LOS 2 Be-
ladung des Hilfeleistungslöschgrup-
penfahrzeuges HLF20 an die Firma BTL 
Brandschutz Technik GmbH Leipzig zu 
vergeben.

Beschluss-Nr. SR/59/2017
Der Stadtrat beschließt den Betriebsü-
bergang der Kindertagesstätte „Zwer-
genland“ zum 01.01.2018 an die Volks-
solidarität Reichenbach e.V. - Mitglied im 
Paritätischen Wohlfahrtsverband.

Beschluss-Nr. SR/60/2017
Der Stadtrat beschließt, den Nachträgen 
1 bis 4 der Baumaßnahme Erneuerung 
der Ufermauern im Bereich der Uferstra-
ße (HWM 4559)  der Bietergemeinschaft 
VSTR GmbH Rodewisch HTR GmbH zuzu-
stimmen. Die Nachträge befinden sich im 
Rahmen des Gesamtbudgets.

Beschluss-Nr. SR/61/2017
Der Stadtrat beschließt, den Zuschlag 
für die Leistung Los 2 Straßenbeleuch-
tung für die Hochwassermaßnahme 
4559/1331, Erneuerung Ufermauern Ufer-
straße und Neubau Fußgängerbrücke, an 
die Firma Elektro-Badstübner Rodewisch 
zu vergeben. 

Beschluss-Nr. SR/62/2017
Der Stadtrat beschließt, die Turnhalle der 

ehemaligen Mittelschule erneut zum Ver-
kauf auszuschreiben.

Beschluss-Nr. SR/63/2017
Der Stadtrat beschließt, die Planungslei-
stungen für die Maßnahme „Soziokultu-
relles Zentrum ehemalige Mittelschule“ 
an des Architekturbüro Panzert + Partner 
Ingenieure Klingenthal zu vergeben.

Nichtöffentliche Sit-
zung des Stadtrates am 
26.10.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/64/2017
Grundstücksangelegenheit

Nach diesem Motto haben die Rodewi-
scher Fußballer viele Jahre auf die Erle-
digung der Restarbeiten an ihrem Ver-
einsheim warten müssen. Inzwischen 
wurden bereits vor einigen Jahren in 
Eigeninitiative die beiden hauptsäch-
lich sichtbaren Außenwände verputzt. 
Doch mit der Maßnahme „Erneuerung 
des Außenputzes und des Steinsockels 
am Vereinsgebäude des 1. FC Rode-
wisch e.V.“ konnten diese Arbeiten 
nun zu einem zufriedenstellenden 
Ende gebracht werden. Möglich ge-
macht wurde dies mit Hilfe der Stadt 

Was lange währt wird endlich gut
Rodewisch und dem Programm „Brü-
cken in die Zukunft“. So wurde diese 
Maßnahme mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes. Die 
bauausführenden Firmen Malerbetrieb 
Wolf, Schlosserei Tennstädt, Kürschner 
Klempnerei und Installation, Fliesen-
leger Karsten Dreßel, Schädlich & Co 
GmbH und Elektro-Enders sorgten un-
ter der Leitung von Architekt Matthias 
Bärthel für ein äußerst ansehnliches 
Endergebnis.
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Liebe Rodewischer, 
herrliches Herbstwetter hat uns der 
Oktober bisher beschert - demenst-
prechend bunt war unser Ferienpro-
gramm.Wir haben herbstlich gekocht, 
herbstlich gebastelt, herbstlich Drachen 
steigen lassen und uns herbstlich mit 
dem Wald beschäftigt. Vor einigen Jah-
ren haben wir an einem bundesweiten 
Waldprojekt teilgenommen und viel zur 
nachhaltigen Bildung gelernt. An un-
serem Projekttag haben wir den Was-
serkreislauf eines Baumes kennenge-
lernt -  das ist echt spannend, jeder von 
uns hat eine Rolle übernommen und 
wir waren erstaunt, was ein Baum so 
alles leistet und was da im Inneren des 
Baumes so alles passiert - echt cool!!! 
Beim Eichhörnchenspiel wurden drau-

ßen Nüsse versteckt und dann 
gesucht, das war echt lustig, ungefähr 
so muss es bei den echten Eichhörn-
chen auch zugehen. Traditionell waren 
wir im Schönecker Hallenbad - dorthin 
zu kommen, ist momentan eine echte 
spannende Geschichte...
Auf unserem Foto seht ihr die Schul-
kinder der 2. und 3. Klasse, die mit 
Thomas Hedrich einen Selbstbehaup-
tungskurs absolviert haben - herzlichen 
Dank für die tollen Tipps zum richtigen 
Verhalten in Gefahrensituationen.
Wir wünschen allen viel Sonne im Her-
zen, immer einen leckeren Tee und 
eine Kerze auf dem Tisch, wenn dem-
nächst die dunkle Jahreszeit beginnt.                 
Ihr Bummi-Reporter

Liebe Eltern in der Erziehungszeit, 
wir laden Sie recht herzlich ein, im Kinderland Bummi e.V. den Krab-
belclub mit ihrem kleinen Sonnenschein zu besuchen und dabei an-
dere Eltern kennenzulernen, sich auszutauschen und die Kinder miteinander 
spielen zu lassen. Das Ganze ist für Sie, liebe Eltern, völlig unverbindlich und 
kostenfrei.  
Wann?       mittwochs zwischen 9.00 und 11.00 Uhr
Wo?           Kinderland Bummi e.V., Str. der Jugend 9, 08228 Rodewisch 
Unsere Angebote für November 2017:
01.11.2017:	  wir brunchen im Bummi
08.11.2017:	kleine Weihnachtsbastelei
15.11.2017:	 kleine Weihnachtsbastelei

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nicolle und das Bummi-Team

22.11.2017:	FEIERTAG
29.11.2017:	 lustige Fingerspiele

Aus ALT mach NEU!                                                                             

„ Brücken in die Zukunft“

Wir freuen uns, dass unsere Kollonade restauriert werden konnte. 
Zur Zeit wird noch fleißig am Außengelände gearbeitet. 
Wir freuen uns schon darauf, die neue Trockenfläche einzuweihen.

Der Oktober geht zu Ende und die 
Schwalbenkinder hatten ganz viel zu 
tun.
Weil wir auch an andere Kinder 
denken, denen es leider nicht so gut 
geht, begleiteten wir gerne wieder 
die Geschenkeaktion vom christ-
lichen Hilfsverein Hoffnungsfunken 
e.V. Zahlreiche Pakete wurden von 
vielen Eltern und ihren Kindern da-
für gepackt und am 25.10. von Herrn 
Kehr abgeholt um auf ihre Reise nach 
Rumänien zu gehen. Liebe Eltern und 
Kinder, habt vielen Dank für eure Ge-
schenke. Ich bin mir sicher ihr lasst 
Kinderaugen leuchten.
Unterdessen hatten unsere kleinen 
Schlingel eine „Lehre“ zum Bäcker 
gemacht. Sie haben mit ihren Erzie-
herinnen Brötchen gebacken-mhhh 
lecker. Und sonst wurde viel geba-
stelt, gesungen und gespielt.
Die Rasselbande hat sich die Kasta-
nien als Bastelmaterial erkoren. Da 
entstanden lustige Spinnen im Netz 
und Raupen mit Halstuch. Aber auch 
ganz straff an den kommenden Mar-
tinstag wurde gedacht. Wir brauchen 
eine Laterne und da basteln wir flei-
ßig dran.
Die Vorschulmäuse nahmen sich mit 
Eltern und Geschwistern eine Pause 
und veranstalteten eine Familien-
wanderung. Da ging es mit Bus und 
Bahn nach Grünbach und dann zu 

Kurzes Update aus dem Schwalbennest

Fuß nach Falkenstein an die Talsper-
re. Unterwegs hatten sie Spaß bei 
verschiedenen Spielen und kehrten 
hungrig in der Gaststätte „Holzbrun-
nen“ ein. Ein toller Tag. In der Kita 
haben sie im Projekt Apfel alles über 
denselben gelernt. Lecker, lecker sag 
ich euch!
Unsere Hortkids hatten zwei wohl-
verdiente Wochen Ferien. Da gab 
es ordentlich Programm. Sie waren 
Drachensteigen, bastelten mit Natur-
material und kochten sich selbst Mit-
tagessen. Natürlich wurde dafür erst 
eingekauft. Als Ferienabschluß fuh-
ren sie mit dem Bus ins „Zwickelino“.
In lustiger Runde wurde der Hortrat 
gewählt und nach einem Blätter-
sammel-Wettbewerb die Herbstköni-
gin und ihr Herbstkönig gekrönt.
Ansonsten arbeiten wir leider straff 
auf den Winter zu. Die Gartenspiel-
sachen werden winterfest verpackt 
und die Schrebergartensaison ist 
beendet. Da haben viele Eltern mit 
geholfen alles zu verstauen. Wir dan-
ken euch sehr für eure Hilfe.
Also ihr Lieben, ihr lest es, wir ma-
chen es uns im Haus gemütlich und 
genießen die kalte Zeit hinter der 
Scheibe. Wir werden im nächsten 
Monat sicherlich wieder einiges zu 
berichten haben.
Bis dahin grüßen euch die Schwalben-
kinder und ihre Erzieher/-innen



 Amtsblatt der Stadt Rodewisch - Rodewischer Anzeigenblatt6   03/11/2017   

Dieses Handwerk müsste in einer 
Rodewischer Chronik ganz weit 
nach vorn gerückt werden. Einst war 
dieses Handwerk in unserem Ort 
überdimensional verbreitet. Mein 
Vater fand in einer alten Aufzeich-
nung, dass vor 200 Jahren im Hei-
matort 28 Schuhmacher tätig waren. 
Der Rodewischer Pastor Thomas 
berichtete im Jahre 1840, dass es 
im Ort 2660 Einwohner gab. Er hielt 
im Kirchenbuch fest: „Neben den 3 
Rittergütern gibt es auch 40 Halb-
hufen- und 46 Viertelhöfe, sowie 
gegen 300 Häuser in der Kirchge-
meinde Rodewisch.“ Er schrieb wei-
ter: „Darunter befinden sich auch 
2 Papiermühlen, 3 Mahlmühlen, 2 
Schafwollspinnereien, eine neu an-
gelegte Fixbleiche (später Bleicherei 
Schuster), 2 Gasthäuser und eine 
Schenke.“ Weiter berichtete er stolz: 
„Und wenn der unterste Ortstheil 
fast allein Sachsens einzig privile-
gierte Messingfabrik ausmacht und 
deren Betrieb noch immer von so 
bedeutendem Umfange ist, dass sie 
fast den vierten Theil der Bewohner 
beschäftigt und nährt, und übrigens 
die Mehrzahl im gesamten Orte 
auch das Spitzenklöppeln treibt, so 
möchte Rodewisch jetzt mit Recht 
für einen bedeutenden Fabrik- und 
Manufakturort des Vogtlandes gel-
ten. Im übrigen wohnen hier auch 
viele Handwerker der verschieden-

Kleine Chronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das heimische Handwerk und der Handel
Folge 8, Die Schuhmacher und Schuster

artigsten Gewerbe (doch ohne ei-
gene Innungsgerechtigkeit). Dann 
hob er als einzige die Schuhma-
cher besonders hervor! „unter den 
Handwerkern sind besonders 21 
Schuhmachermeister zu erwähnen 
welche, den Städten gleich, alle das 
Recht besitzen, die Märkte der vogt-
ländischen Städte zu beziehen“ (dort 
verkaufen dürfen). 
Die Bezeichnung Schuhmacher und 
Schuster trugen sie einst mit Würde. 
Seit 1523 (urksl.) unterschied man 
sie in Schuhmacher und „Flickschu-
ster“. Das führte zur Bezeichnung 
„Schuster“. Die führte zu einer He-
rabwürdigung, weil die mehrheitlich 
nur Schuhreparaturen übernahmen. 
Seit der Erfindung speziellen Ferti-
gungsmaschinen stellt man unsere 
Schuhe heute fast ausschließlich in 
Schuhfabriken her. Ganze 40 ver-
schiedene Maschinen sind heute 
bei ihrer Herstellung im Einsatz. Nur 
noch wenige Schuhmacher, darun-
ter die orthopädischen produzieren 
heute noch maßgerechte Schuhe.    
Noch vor 100 Jahren fertigten 
zahlreiche örtliche Schuhmacher 
hauptsächlich Stiefel, die von den 
Landfuhrleuten zu Aufkäufern nach 
Thüringen mitgenommen wurden. 
Scherzhaft bezeichnete man die als 
„Knobelbecher“ (Würfelbecher). 
Einst galt das Gewerbe als „Reich-
macher“. Der Rodewischer „Staf-

felschuster“ (Staffeln sind Treppen) 
war noch vor 100 Jahren einer der 
geachtesten Rodewischer Bürger. Zu 
seinem Haus (vormals am Standort 
von Zahnarzt Straube) führten Trep-
pen zu ihm hinauf, die ihm den Na-
men gaben. 
Eine Statistik aus den 1930er Jahren 
besagt, dass zu damaliger Zeit in 
Deutschland 160 000 Schuhmacher-
betriebe existierten. Sie gaben einer 
halben Million Menschen Arbeit und 
Brot.  
Die Erfindung Schuhe über einen 
„Leisten“ herzustellen war revoluti-
onierend. Der gewährte als Grund-
körper“ eine bessere Form. Jedoch 
wurde zu Anfang „alles über einen 

Leisten“ hergestellt. Es gab keinen 
rechten oder linken Schuh. Später 
wurde das zu dem Slogan „alles über 
einen Leisten scheren“. 
Die Zahl der vielen Schuhmacher, 
die vor 200 Jahren in unserem Hei-
matort tätig gewesen sein sollen, 
ist heute auf nur noch ein einzigen 
geschrumpft. Übrigens die Bezeich-
nung „Schuhmacher“ traf wohl  für 
die althergebrachten Schuhmacher 
nicht zu! Sie fertigten fast ausschließ-
lich Schaftstiefel, wie sie die Bauern 
damals trugen. „Stiefelmacher“ wäre 
wohl zutreffender! 
© Siegfried Walther, 10/2017
Alle weiteren Veröffentlichungen ver-
bleiben bei der Familie Walther.

Es ist schon spät im Jahr!
Der Herbst, der zeigte sich

noch vor wenigen Tagen bunt.
Nun bietet er sich jämmerlich

überall, im weiten Rund.
Es liegt nur noch Blätterbrei

zermatscht im Straßengraben.
Die bunte Pracht? - Vorbei!

Zerstört sind die frohen Farben!
Regennässe vergangener Tage
ließ die ganze Pracht vergehen.
Da hilft uns auch keine Klage!
Immer wird es so geschehen! -

Neue Hoffnung schafft der Lenz.
Erfreuen wir uns seiner Existenz!

© Siegfried Walther, 10/2017

Der Volkstrauertag am dritten Sonn-
tag im November ist ein wichtiges 
Datum, um unseren Gefallenen in 
den Weltkriegen zu gedenken. Aus 
diesem Anlass findet am Freitag, 
dem 17. November 2017 gegen 
17.30 Uhr im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde die Einweihung unseres 
zum größten Teil wiederhergerichte-
ten Kriegerdenkmals statt. 
Alle interessierten Einwohner, be-

Einladung
Information der Interessengemeinschaft 
Kriegerdenkmal Rützengrün

sonders unsere Unterstützer, beteili-
gten Firmen und Gewerbetreibenden 
sind herzlich eingeladen.
Allein die Spenden aus der Einwoh-
nerschaft und die Hilfe der ortsansäs-
sigen Firmen haben es ermöglicht, 
das Denkmal im Ortskern nach histo-
rischem Vorbild in alter Schönheit zu 
erneuern. Vielen Dank.

Interessengemeinschaft Kriegerdenkmal 
Rützengrün

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unseren Austrägern Anna-Lena Starke,  
Elisavet Tzimopoulou und Johanne Unger.

Anzeige
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Veranstaltungen im Wernesgrüner Brauerei-Gutshof
18.11.17 	WIND , SAND & STERNE
	 Folkrock mit Stefan Gerlach & Band
02.12.17 	CO UNTRY-WEIHNACHT mit der „RED RIVER BAND“
03.12.17 	D ie große Erzgebirgs- und Vogtland- Weihnacht
	 mit „Andrea & Manuela“, dem Großen Bergmanns-Jugend	
	 blasorchester Zwickau u.v.m.

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
17.11.17 	 Uwe Steimle: Fein(k)Ost - Comedy & Kabarett (ausverkauft)
25.11.17 	N eues von Rainer Zufall und Naked feet Music
14.01.18 	 Vogtland Philharmonie Greiz Reichenbach
	 - Neujahrskonzert - ( 13.30 Uhr und 17.00 Uhr)
11.03.18 	 Vogtland Philharmonie Greiz Reichenbach
	 - Sound s of Hollywood - 
06.05.18 	 Vogtland Philharmonie Greiz Reichenbach
	� - Frühlingskonzert - Tischbestuhlung: inkl. 1 Tasse Kaffee, 
	 1 Stück Kuchen

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Anlässlich der Präsentation des neu-
en VW Polo veranstaltete das Auto-
haus Bauer (im Gewerbegebiet Nord/
West) am 30. September ein Herbst-
fest, welches zugleich als „Tag der 
Vereine“ gefeiert wurde. 
Bei einem Turnier im „Mega-Kicker“, 
stellten 15 Mannschaften verschie-
dener Vereine, ihr Können unter Be-
weis. In dem 12 Meter langen und 6 
Meter breit aufgebautem Kicker-Feld 
wurde um insgesamt 1.125,- Euro 
Siegprämie gekämpft. 
Die drei Kindermannschaften stellten 
der VSC Mylau-Reichenbach (1. Preis 
Kids), der SV Blau-Weiß Rebesgrün 
und die FSV Ellefeld. 
Als Sieger der Mannschaften mit Ju-

gendlichen und Erwachsen ging der 1. 
FC Rodewisch vom Feld und erspielte 
500,- Euro für die Vereinskasse. Die 
zweiten und dritten Plätze mit 250,- 
Euro bzw. 150,- Euro gingen an die 
Diakonie Auerbach und den Judove-
rein IPPON. 
„Das Vogtland ist unsere Heimat. 
Die zumeist ehrenamtliche Vereins-
arbeit stärkt die Region und kommt 
mit der Förderung unserer Kinder 
und Jugendlichen auch unser aller 
Zukunft zugute. Dieses Engagement 
wollten wir mit unserer Veranstaltung 
unterstützen“ meint Antje Vanheiden, 
die zur Geschäftsführung des Hauses 
gehört. Eine Wiederholung eines sol-
chen Events sei nicht ausgeschlossen.

Zum 7. Freundschaftswettkampf hatten 
die Freizeitkegler des SV Medizin Ro-
dewisch e.V. die Freizeitkegler der Part-
nerstadt Gerolzhofen, nach Rodewisch 
eingeladen. Zum Kegelsportwettkampf 
kam es am Samstag den 07.10.17 am 
Nachmittag auf der Kegelbahn des 
sächs. Krankenhauses. Diese Sportstät-
te wurde uns 4 Stunden dafür zur Ver-
fügung gestellt, dafür auch ein “Dan-
ke” an die Krankenhausverwaltung.
Die Siegerehrung  haben danach, im 
Ratskeller unserer Stadt, die Bürger-
meisterin Frau Schöniger und der 2. 
Bürgermeister der Stadt Gerolzhofen 
Herr Servatius, vollzogen. 
In der Einzelwertung wurden die 3 
Besten Freizeitkeglerinnen und Kegler 
ebenfalls geehrt. Im Gesamtergebnis 
siegte Rodewisch über Gerolzhofen mit 

7. Freundschaftswettkampf zwischen 
den Partnerstädten

8 Holz. Den Sieg haben wir natürlich  
anschließend gemeinsam ordentlich 
gefeiert. Der 2. Bürgermeister der Stadt 
Gerolzhofen hat uns für das nächste 
Jahr zum 8. Frerundschaftswettkampf 
nach Gerolzhofen eingeladen.
Am Tag danach haben beide Mann-
schaften eine Besichtigung in der Brau-
erei Wernesgrün durchgeführt, welche 
sehr aufschlußreif war und uns in die 
Tiefen der Bierbraukunst führte. Es ist 
ja ohnehin bekannt, dass Kegeln und 
ein gutes Bier irgendwie zusammen 
gehören. Ein gemeinsames Mittages-
sen ließ das Freundschaftstreffen am 
Nachmittag in Wernesgrün ausklingen. 
Wir freuen uns jetzt schon auf das 8. 
Freundschaftstreffen 2018 in Gerolzho-
fen. Aber bis dahin müssen wir noch 
viel trainieren.                     Markus Mühl

Vorsitzender des SV Medizin Rodewisch e. V.
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Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1

Sonntag, 5. November, 9.45 Uhr, 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Sonntag, 12. November, 9.45 Uhr, 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Sonntag, 19. November, 9.45 Uhr, 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Mittwoch, 21. November, 9.30 Uhr 
ökum. Gottesdienst zum Buß- u. 
Bettag in der St.-Petri-Kirche

Sonntag, 26. November, 9.45 Uhr, 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Abendmahl u. Kindergottes-
dienst

Sonntag, 03. Dezember, 9.45 Uhr, 
Gottesdienst zum 1. Advent u. 
Kindergottesdienst

Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün 
5. November · 
21. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch

Samstag, 11. November · Martinstag
17.00 Uhr Andacht in der St.-Petri-Kir-
che, anschließend Hörnchen teilen

12. November · 
Drittletzter Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

19. November · 
Vorletzter Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch, parallel Kinder-
gottesdienst

Mittwoch, 22. November · 
Buß- und Bettag
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
in der St.-Petri-Kirche

26. November · Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün
17.00 Uhr Konzert zum Ewigkeits-
sonntag

Gottesdienste 
in Röthenbach
12. November · 
Drittletzter So. des Kirchenjahres
9.00 Uhr Gottesdienst

26. November · Letzter So. des 
Kirchenjahres - Ewigkeitssonntag
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Der Rassekaninchenzüchterverein 
Rodewisch e.V. S457 lädt Sie hiermit 
am Samstag, den 25. November 2017, 
von 9.00-17.00 Uhr und Sonntag, den 
26. November 2017, von 9.00-16.00 
Uhr zu seiner 87. Rassekaninchen-
Ausstellung in die ehemalige BAV 
Rodewisch (Straße der Jugend) ein. 
Die Züchter und vor allem die Jung-
züchter präsentieren auch in diesem 
Jahr wieder eine Vielzahl Ihrer Ka-
ninchen unterschiedlichster Rassen 
und Farbschläge. Die Zuchtfreunde 
haben eine Tombola für Groß und 
Klein mit tollen Preisen vorberei-
tet und für das leibliche Wohl ist 

87. Rodewischer Rasse-kaninchenausstellung 
am 25./26. November 2017

bestens gesorgt! Alle 
Besucher haben im 
Rahmen der Ausstel-
lung die Möglichkeit, 
das Gewicht eines Hasens zu schät-
zen und gleichzeitig wird eine große 
Sonderverlosung stattfinden - auf die 
Gewinner warten tolle Preise! Auf die 
kleinsten Besucher wartet eine Strei-
chelecke mit Meerschweinchen und 
Hasen. Erstmals in diesem Jahr wird 
am Sonntag ab 9.00 Uhr ein großer 
Frühschoppen stattfinden. 
Es freut sich auf Ihren Besuch der Ras-
sekaninchenzüchterverein Rodewisch 
e. V. S457

Am 06.10.2017 fand in der Villa Fal-
gard in Falkenstein das erste Hospiz-
helfertreffen des Hospizvereins Vogt-
land e. V. mit freundlicher Unterstüt-
zung der Diakonie Auerbach statt.
Ähnlich, wie bei einem Klassentref-
fen, ist es schön, sich nach Jahren 
wiederzusehen – über alte Zeiten 
zu plaudern! Der Hospizverein Vogt-
land e. V. führt seit 2001 regelmäßig 
Hospizhelferkurse durch. Der näch-
ste startet im Januar 2018 – Anmel-
dungen sind jederzeit möglich! 
Seit der Eröffnung des stationären 
Hospizes unterstützt der Verein die
Hospizgäste und deren Angehörige 
durch persönliche Zuwendung, Ge-
spräche und Sitzwachen. Am Nach-
mittag des 06.10.2017 war es soweit. 
Herr Herold, Vorstandsvorsitzender 
des Hospizvereines Vogtland e. V. 
eröffnete zusammen mit der Koordi-
natorin Kristin Dressel das erste Tref-
fen dieser Art. Robert Herold ist es 
wichtig, nah an den Ehrenamtlichen 
zu sein, mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen, auf Sorgen reagieren zu 
können, aber auch über Ideen und 

Ein gelungenes Hospizhelferteffen im 
„Haus des Lebens“ – Villa Falgard

Visionen zu diskutieren. Es war ein 
geselliger Nachmittag, dessen Hö-
hepunkt mit Sicherheit die liebevolle 
und kompetente Vorstellung des sta-
tionären Hospizes war. Hospizleiterin
Claudia Rücker erklärte sehr authen-
tisch, wie das Leben – auch und ge-
rade am Ende – hier im Hospiz gelebt 
wird. Die Teilnehmer waren von den 
hellen, freundlichen Räumlichkeiten 
und der modernen Ausstattung sehr 
beeindruckt. Herr Herold gab den 
Teilnehmern bei seiner Führung 
durch die ehemalige „Falgard-Villa“ 
einige Einblicke in interessante bau-
historische Details und die Mühen 
der Rekonstruktion. Alle Teilnehmer 
waren begeistert, von dem was 
entstanden ist und natürlich auch 
von der guten Kürbissuppe, die der 
Vereinsvorsitzende selbst für die 
Teilnehmer zubereitet hatte. Alles in 
allem war es eine gelungene Veran-
staltung, die wir im nächsten Jahr 
wieder durchführen wollen.

Kristin Dressel
Fachwirtin im Gesundheits- und

Sozialwesen/Koordinatorin
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